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Nach vier Festtagen – 17. bis 22. September unter dem Motto «So klingt das Herz der Schweiz» – 
zieht Crans-Montana eine sehr positive Bilanz vom Eidgenössischen Volksmusikfest 2019.

Von Marco Canonica

Das diesjährige «Eidgenössische» brachte 1200 Mu-
sikerinnen und Musiker aus der ganzen Schweiz nach 
Crans-Montana.
	 Es wurden verschiedenen Facetten der Volksmusik und 
der Walliser Traditionen präsentiert. 
	 Entdeckungen und Geselligkeit waren wohl die Schlüs-
selwörter dieser 13. Ausgabe des Eidgenössischen Volks-
musikfests EFMF. Zum ersten Mal fand die Veranstaltung 

Crans-Montana 2019

vor der spektakulären Kulisse der Walliser Alpen statt, und 
die Volksmusikgäste waren von dieser Umgebung sehr be-
geistert. Die ganze Region von Crans-Montana war in fest-
licher Stimmung mit insgesamt mehr als 330 Konzerten, die 
an den 20 dafür vorgesehenen Orten stattfanden. Zum Teil 
waren die Bühnen an aussergewöhnlichen Orten gebaut, 
zum Beispiel auf einem Floss auf dem Lac Grenon oder im 
Herzen der Weinberge.
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Die ALPENROSEN-Frage an
Bundesrat Alain Berset

Was bedeutet Ihnen persönlich die Schweizer Folklore?

«Sie hat für mich eine grosse Bedeutung. Man merkt in 
der ganzen Schweiz, dass der Bezug zur Volksmusik 
sehr stark ist. Die Folkloreveranstaltungen sind auch 
ein Teil unserer Wurzeln und bedeuten für uns Tra-
dition. Aber nicht nur! Es gibt ebenso einen wichtigen 
Bezug zur Gegenwart. Und ich finde, die Folklore ist 
ein guter Weg, um zusammen mit Vertrauen in die 
Zukunft gehen zu können. Wir brauchen Optimis-
mus. Ganz wichtig: Wir müssen wissen, wo unsere 
Identität steht. Wie allgemein bekannt ist, ist unsere 
Identität sehr vielfältig, da gehört nebst anderem 
auch unsere Volksmusik dazu. Für mich besteht die 
Schweiz aus Vielfalt, darum sind solche Anlässe wie 
das Eidgenössische Volksmusikfest so wichtig.»

Bundesrat Alain Berset im Gespräch mit Martin Sebastian (l.).
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Alphornsolistin Lisa Stoll mit der Formation Waschächt.
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Kommentar
Das Eidgenössische Volksmusikfest in Crans-Mon-
tana war ein schönes Fest. Für die, die da waren!
	 Es hätte für 100 000 Besucherinnen und Besucher 
Platz gehabt. Doch leider reisten zu wenige Volks-
musikfans nach Crans-Montana. Die Gründe dafür 
dürften vielseitig sein – Entfernung, Kosten, die Lage 
hoch über dem Tal, spätes Datum im September, kühle 
Abende, weitere grosse Feste im Wallis, lang gezoge-
nes Festareal von Crans bis Montana usw. So blieben 
viele Spielplätze leer. Es fehlte das grosse Volksmu-
sikpublikum, um ein Eidgenössisches auch als Eidge-
nössisches empfinden zu können. 
	 Zum Glück strahlten Schweizer Radio und Fernse-
hen zahlreiche Livesendungen direkt von Crans-Mon-
tana in die ganze Schweiz hinaus. Es war ein Insider-
fest, und diese hatten wunderschöne Begegnungen 
unter alten und neuen Freunden. Diejenigen, die zu 
Hause blieben, verpassten ein Superfest. Das Wetter 
war schlichtweg traumhaft, und der Touristenort mit 
vielen, teilweise grossen und mit Blumen geschmück-
ten Gebäuden übte einen ganz besonderen Reiz aus.
	 Trotz der fehlenden Zuschauermassen muss er-
wähnt werden: Ich habe noch nie so freundliche und 
zuvorkommende OK-Mitglieder und Helfer wie in 
Crans-Montana angetroffen! Ein ganz grosser Dank 
geht an das sehr engagierte OK, das alles tat, um den 
Angereisten einen schönen Aufenthalt zu garantieren. 
	 Einmal mehr durfte ich erfahren: Die Walliser wis-
sen sehr gut, wie man Feste feiert. Das durfte ich auch 
hier miterleben – wenn auch im kleinen Kreis. Gerne 
komme ich wieder einmal nach Crans-Montana.
			     Martin Sebastian

Fo
to

 v
on

 C
la

ud
e 

S
un

ie
r

Fo
to

 v
on

 L
ou

is
 D

as
se

lb
or

ne
Fo

to
 v

on
 L

ou
is

 D
as

se
lb

or
ne



41November & Dezember 2019

Volksmusik

	 Die mehreren zehntausend Zuschauer konnten die ge-
sellige Atmosphäre in den Parks, auf den Terrassen oder in 
den 62 Partnerrestaurants geniessen. Das Engagement der 
wirtschaftlichen und politischen Akteure von Crans-Mon-
tana war bemerkenswert, und die Begeisterung war überall 
in der Destination zu spüren. Alle haben sich eingesetzt, um 
den Gästen des Eidgenössischen Volksmusikfest, die best-
möglichen Erlebnisse zu bieten.
	 Während der Andrang leicht unter den ursprünglichen 
Erwartungen bleibt, darf die erste Austragung des EVMF 
in den Bergen als grosser Erfolg bezeichnet werden. Zahl-
reiche Besucher konnten Crans-Montana bei strahlen-
der Sonne entdecken, entweder vor Ort oder während der  
525 Minuten Liveübertragung im Schweizer Fernsehen und 
Radio. «Die Sonne und die regionalen Produkte des Wallis, 
vor allem aber das grosse Know-how von Crans-Montana 
in der Organisation von Grossveranstaltungen führten zum 
Erfolg dieses Eidgenössischen Volksmusikfests. Die in der 
ganzen Schweiz gesendeten Bilder stellten ein prächtiges 
Schaufenster für die Region Crans-Montana und das ge-
samte Wallis dar. Zudem haben die Gäste von der ganzen 
Schweiz unvergessliche Momente erleben dürfen, die lange
in Erinnerung bleiben werden», sagte Jean-Michel Cina, 
Präsident des Organisationskomitees.
	 Rund 150 Formationen mit 700 Musikanten haben an 
den Konzertvorträgen teilgenommen. Eine Jury aus Volks-
musikanten durfte zahlreiche Expertenberichte ausstellen. 
	 Es zeigte sich die ganze Vielfalt der Schweizer Volksmu-
sik: vom Innerschweizer über den Bündner- bis zum Ber-
nerstil war alles mit dabei. «Das EVMF war eine tolle Ge-
legenheit aufzuzeigen, wie viele Menschen in der Schweiz 
ihre Liebe zu einem Volksmusikinstrument pflegen. Mit 
Geige, Akkordeon, Bass, Schwyzerörgeli, Klarinette und 
vielen mehr trafen sich die vielseitigen Volksmusikstile 
der Schweiz in Crans-Montana. Eine Vielfalt, für welche 
der Verband Schweizer Volksmusik VSV einsteht», so Ur-
sula Haller, Zentralpräsidentin Verband Schweizer Volks-
musik VSV.
	 Auch Nachwuchsformationen aus verschiedenen Lan-
desteilen haben bewiesen, dass gerade die traditionelle und 
typische Stilinterpretation für sie von hohem Stellenwert ist. 
Eine Gruppe junger Musiker spielte die Hymne des Fests, 
während der Erfolg der Show Top Junior Musique auch die 
Begeisterung junger Menschen für diese musikalische Aus-
richtung zeigt. Die volkstümliche Interpretation des Hits 
079 durch das Schweizer Duo Lo & Leduc sorgte für Auf-
sehen in sozialen Netzwerken und erreichte 1 727 434 Views.
	 Am Sonntag endete das Eidgenössische Volksmusikfest 
mit einem grossenFestumzug, bei dem 1200 Teilnehmer, in 
44 Themen aufgeteilt, durch die Strassen von Crans-Mon-
tana marschierten, um die ganze Vielfalt der Schweizer 
Volksmusik und der Region Crans-Montana zu präsen-
tieren. Über 250 Ehrengäste waren anwesend, darunter 
Bundesrat Alain Berset, Jean-René Fournier, Präsident 
des Ständerates, Roberto Schmidt, Präsident des Walliser 
Staatsrates, Gilles Martin, Präsident des Grossen Rates Wal-
lis, und Staatsrat Jacques Melly.		                                               ●
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